
auch dieses letzte Werk AuSs durch die Sammlung Aller Tübingen 1939 (Heidelberger Abhandlungen),
erreichbaren Tatsachen. Da dieArchive 1581 spät re Mohr I
Schatze öffnen, WIIT die dankenswerte Arbeit für lange Platonismus 27 Prophetismus. Die antike und die
elt maßgebend bleiben Zu Pius XI selbst vgl diese biblische Seisteswelt strukturvergleichender Be-
Zeitschrift 136 (1939) 129 Becher —33— trachtung. Von Johannes Hessen. (24⁰ 9 Mün-

Ein
Gen 1939, Ernst Reinhardt. 80

26 Aufbau 27 Verfall A4es panischen Staates Der Platonimus Ler ErEenntnislehre 4es heiligenBeitrag ZUT Erkenntnis der Ursachen des spanischen TFHomas VO.  —— Aquin. Von Josef SantelerBürgerkrieges Von Dr IEI Sünther Rust
87 80 (125 8 Berlin 1939, Deutscher Rechtsverlag (IV 272 8 Innsbruck 1939 (Philosophie Uꝗ. Grenz-

Wissenschaften VII 2½4)/ Felizian AuchKart * geb 5.70 V7on Vorrang g9es Logos Das Problem der Antike
2 Geschichte Her ig4lamitischen V6lEer 237⁴ taaten der Auseinandersetzung ZWischen italienischer und

Von ATI Brockelmann 87 80 (XII 495 deutscher Philosophie Von (XIMünchen 1939, Oldenbourg Ge 218 8 München 1939, Beck
Die Arbeit versucht den Bürgerkrieg Spanien Nietzsches System SEeIDeNn Grundbegriffen Eine PrIn-

AuSs der Geschichte 8eU dem 15 Jahrhundert er- zipielle Untersuchung Von El
klaren, stellt den Verlauf der Revolution 8el dem 22  0 9 Leipzig 1939, Felix Meiner
Staatsstreich Primo de Riveras 1923 dar und gibt Meine Unterredung Mit ODAAd Spengler Die EX
einige mrisse des Staatsbaus Dankenswert sind nisch abendländische Idee Von Wilh elm Düren
die geschichtlichen Tatsachen, die ftür die etzten I (44 8 Bonn 1940, Ludwig Röhrscheid *
Jahre vielleicht noch mehr bestimmten Einzelheiten Graf Keyserlings magische Geschichtsphiloso phie Von
als allgemeinen Erwägungen geboten Werden sollten Ru dolF 6hr Uu. 80 8 Leipzig 1939 (Studien
Die Innere Würdigung der spanischen religiösen und und Bibliographien 2UT Gegenwartsphilosophie 26),
kirchlichen Verhältnisse 18 Weniger geglückt Doch 181 Hirzel. 3
das Buch die bis brauchbarste Geschichte des Natur philoso phische Betrachtungen Eine allgemeine
Spanien der etzten 1e deutscher Sprache Ontologie Von Au!/ Haäberlin (209 8 Zürich

Becher Das Flußs befindliche Ge⸗- 1939, Schweizer Spiegel Verlag Fr 13 80
schehen des vorderen rients AHt die aAuf den Der Typus des neuzeitlichen Menschen entspringt daStand der Forschung gebrachte SGeschichte des Islams, Reformation und Renaissance die „Freie der 58011—die ZUerSTU der Ullsteinschen Weltgeschichte ers  ien, unmittelbare“ Persönli  keit ihr SsOuVeranes und schöpfe-sehr Willʒjkommen erscheinen Das Buch Wie Ver-
WoOrren und politisch verderbt die Zustände Ssin risches das ES5 der Tradition stellt Der Zu-

sammenbru dieses Typus als Sinn und Folge derHartmann J.) Weltkriegszeit Zeltigt darum das erregte Zwischen, das
Fiin fzig Jahre Deutschland Von 8Sven Hedin die heutige 8  E Situation kennzeichnet einerselts

Aufl gT 80 (256 21 Abbild.) Leipzig 1938 mutige Versuche, die Reste des zusammengebrochenen
Brockhaus 9.— geb 6.— Typus beseitigen, anderseits letzte Anstrengungen,

1h retten 80 sich auf der eil Seite eln,„Dieses Buch bietet dem Leser nichts anderes Als
1aDe Galerie flüchtiger Erinnerungen, BE Schilderungen Wenn auch noch unbewußtes und ungewolltes, Wieder-
VO Personen AuS halben ahrhundert, VO!  — dem aufleben der Tradition, auf der andern Seite aber ben

darum EIIN leidenschaftlicheres und eshalb Primitiveresich Tage, Monate und — — ½miit deutschen Maännern Sichbehaupten des Alten
Emn verbrachte und Wwunderbare Abenteuer ET
lebte Damit kennzeichnet Ven Hedin, der berühmte Die gure Auswahl der EsSsays Bacons und die ZWölF
chwedische Asienforscher und groſbe Freund Deutsch- Briefe Schleiermachers Zelgen die reale Spannweite

dieses Alten Bei Bacon dessen Organon dielands, SelIl Buch selbst besten * Jahre Begeg- Philosophie der Neuzeit entscheidend grundlegte, 18
nungen miit berühmten Deutschen, Wissenschaftlern,

ES die unverhüllteste Form der Realität dieses WieStaatsmannern und Soldaten (I 86— 36) darunter
Sin VO. besonderem Interesse nahen Bezie- selbst geschichtlich der skrupellose Intrigant War und

ben darum der zynische Menschenkenner ( 4 18hungen Junkers, Seeckt Hindenburg und Lu- die Grundform der Essays IIIE Lehre VO.  — der Anpas-endorff dessen Spatere Abwege auf Wweltanschau⸗
lichem Gebiet Selner Verbitterung zuschreibt, die sung Mens  en, die AuS kalter Demaskierung des
ber „IN naher Zukunft Vergessen und überstrahlt Menschen entspringt Bei Schleiermacher,

dem die reformatorische Theologie folgerichtigstenSeln Wwerden VO.  — dem Bilde des itanen“ 189 Das ihren Primat des erreicht erscheint die AußersteBuch 18 EIII Wahrzeichen der treuen Kameradschaft
Hedins Deutschland geworden trobel J.) Idealität dieses Auf lösung auch noch der (bisher)

objektiven Heiligen Schrift 11⁴8 Persönliche (27 28 34),
und darum das „Subjektive“ selber E das „Objektive 7PERSONALISMIUS N.  . TRADITION „Weil die göttliche Offenbarung dem

ESS⁴ν Von Francis Bacon Hrsg VO  — AuI Mel 181

α (21) Zwischen das Sich 3¹5 112 Sottes
Chers (7280 München 1939, R Oldenbourg M3 ansieht und dem demaskierten der rücksichtslosen

Briefe Freund. Von Friedrich Schleier- Selbstsucht hierin erscheinen Amonie und Tragik
macher. (1 Weimar 1939, Verlag Deutsche der Neuzeit
Christen. 25 80 Wir die überraschende Art verständlich der

Die Jeutsche Schulmetaphysiæ 4es N. Jahrhunderts MaxX Wundt vorsichtig, ber entschieden, sich ZUT

Dargestellt VO  — MaxX Wundt XXV. 288 Tradition bekennt ZUT „Schulmetaphysik“ die War
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nur In WMren luther1801et nel Nalrlten Vertretern Eenclessere zur Verzweiflungsbindung des „Vorrangesmustert, ber Als solche, die „geschlossen hinter Thomas
steht“ 2722 und dem führenden Einfluſs des

des Logos  ( mit dem „Augenbli . Heintel
bemüht sich, mit den Kategorien des Kantianismus Rei-

Suarez, der für Iihn, in betontem Gegensatz den Ver- nigers Ordnung IN die „Unergründlichkeit“ Nietzsches
zeichnungen Eschweilers, genuine Thomas-Tradition 181
(II ff. 42 61 268) Gegenüber dieser Tradition 18t „das bringen. ber resultiert Nur die hoff nungslose

Beziehungslosigkeit ZWischen nem „IdealistischenModerne ne einseitige Abspaltung VO.  — der großen Begriff“ 33 und dem Vulkanismus Nietzsches ZWischenGesamtwahrheit, die in der Schulwissenschaft erhalten
War 2 Die Moderne 151t ichbezogen, die Tradition ichts und All Düren WIII Spenglers

„Untergang“ eine „Wiedergeburt der Einheit nach dersachbezogen (20 K.); die Moderne hat die „Leere Gröhßen— Epoche der Vielheit“ 23) Als „Neuwandlung der Sichbeziehung“, die Tradition „nimmt das Sein in seiner
Fülle“ (23); die Moderne zerlegt alles 1U Teile, die stufenweise aufschließenden Ur-Idee“ (10) Aber ES

bleibt bei dem reinen Paradox: „das Gesetz 18t dasTradition sieht die „VWirklichkeit“ 415 „geformten Stoft“ reine Werden“ 44) 6hr enthüllt sehr richtig bei(23) für die Moderne gerinnt arum les „festen
Beziehungen“, die Tradition ber hat den „Wechselnden Keyserling das letzte „Gegeneinander VO.  4 Hybris und
Verlauf“ (24); die Moderne Zerfaàllt in das Chaos der Resignation“ 71) In seiner „Weltüberlegenheit des Se-

schichtbetrachtenden Menschen“ (68) Aber diese„Richtungen“, die Tradition Weiſß den etzten Aus-
gleich (24 2 — die Moderne WIII die „Welt Nur 2IT „Hybris und Resignation“ des kontemplativen Men-
sich“, die Tradition ber „Sieht die Welt immer 2Uu schen Weiſs NMUT Sseuen die Neue Hybris und darum

notwendig erfolgende Resignation des aktiven Men-sammenhang mit Gott“ (26)
ES 15t darum und kür Sich dankenswert, Wenn schen (26) In die eigentlichen Tiefen geht gewiſ

Oh I die innern Grundelemente dieser Häberlin: da ZWwischen den Richtungen
eines „Pluralismus oder Individualismus“ und einesTradition in ihren Wechselnden Synthesen darstellt: die

Antike Platons und des Aristoteles und die christliche „Monismus oder Universalismus“ 67 die Vermittlung
Offenbarung. Aber dann 181 verhängnisvoll, daſs sucht. Einerseits muſß „die Individualität AuS5S der
das selber Iim SGeist des der Neuzeit Tut. Nicht NMUr Einheit des Seienden heraus begriffen Wwerden“ (91),

anderseits ber 181 „das Eine Seiende und daher die181 bei ihm die christliche Offenbarung auf einen frei-
chwebenden Biblizismus reduziert, für den dann folge- Einheit selbst In ihnen den Individuen) und ONn. nir-
richtig das Lutherische (180 und das Katholische der gends“ 99) „Indem“ das Individuum „Individuum 18t,
Entwicklung ZU Modernismus (190 als die gemãaße 18t zugleich „ganzheitlich E Reprasentation und
Form erscheinen, sondern zuletzt Sind Antike und Ausdruck der Ganzheit“ 100 „Das Seiende 151...
Christentum anthropologische Typen (im Gefolge Dil- nicht 2  tei  Ar, ber 15t modifikationsfaähig'. Soviel

mögliche' Modifikationen des Seienden, Soviel Indi-theys und Heilers) „Intellektualismus, Asthetizismus,
Objektivismus, Impersonalismus“ auf der einen Seite, viduen“ 101 80 WIird E5S ine Synthese von Spinoza
„Aktivismus, Voluntarismus, Subjektivismus, Dersonalis— und Leibniz: das Seiende 18 „die Wahrheit schlecht—
mus  e auf der andern; und ebenso „Idealismus, Ationa- hin“ (91), und „jedes Individuum Ist, seinem Wesen
lismus, Logizismus, Ontologismus“ Auf der einen Seite nach, Seele und nichts IE Seele“ 195 Die Monade
und „Realismus, Irrationalismus, Nominalismus, Aktua-⸗ Leibniz WITr. ZzUm Modus Spinozas (104), ber die
lismus“ Auf der andern (19 ff.) Demgegenüber gibt Wahrheit Spinozas erscheint Als Leibnizsche reine Seele,
Sich die Art Ssantelers, V Thomas, E dem klassi- als „Einheit des Individuellen  6 147⁷ Das 15t aber
schen Träger der Tradition, zeitgebundene und ber- nichts anderes als das Paradox, 1nU das die Grund-Abso—
zeitliche Antike voneinander scheiden, sicher als lutismen der Neuzeit auseinanderbrechen: das absolute

ES5 der Wahrheit Im absolut-förmigen Und hierinwahrer Weg Aber dann 18t bei ihm der Einfluß des
naturwissenschaftlichen Denkens der Neuzeit, IM Ge- 181 die Grund- Identitàãt ZWwischen Gott und Geschöpf
folge der Thomas-Kritik Mitterers, allzu  u . bestimmend. „Was 1st, das 151 1 Ewigkeit. Aber 15 IE Iebendiges',

4l5⁰0 In Bewegung41 109Der Thomas eines Denkens VO  — der Offenbarung her
hebt sich ni  Ht Ab einen Thomas „Platonischer 80 bleibt nichts 4¹5 ein Kreislauf: Neuzeit, die sich
Restbestände“. liquidiert, um Sich VOII ihrem Grundirrtum her neu Auf⸗

Ungleich Vverwirrter zeigt sich der Kampf bei zubauen. ber ebenso empfangt die Sicht Max Wundts
Grassi, Heintel, Düren, Röhr, Häberlin. Grassis ihre eindringliche Bestätigung: daſo die „große Sesamt-
Versuche schwanken Zwischen einer Erneuerung der Wahrheit“ HNUT in der Tradition lebendig 18t, deren
Antike (in einer Uberwindung der Dialektik Hegels) Mittelpunkt Thomas VO  — Aquin 15t. Denn diese Tra⸗
und einem radikalen Ich-Standpunkt („im denkenden ition allein Wahrt die heilige Distanz, gegen die die
Denken fallen Einheit und Ein zusammen“; 17½7. Neuzeit die katastrophale Identitat SeE＋TE (Wundt 284).
80 kommt er, IN einer unüberwundenen Nachfolge PTZYVWara

Stimmen der Zzeit, herausg. VOI Theo Hoftmann in Verbindung mit Becher och J. Kreitmaier
Schriftleitung: nhn. Hofmann — München 22, Veterinärstr. 9. — Verantwortlieh Anzeigentei rendel, Freiburg
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